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Arbeitsbericht (2017-2020)

Kinder- und Jugendhilfeausschuss, 17.11.2020
Sarah Schnitzler (Geschäftsstelle)

Johanna Quinten (Arbeitsgemeinschaft Mädchen* in der Jugendhilfe)
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Mitglieder
▪ Arbeitskreis Mädchen

▪ Arbeitskreis stationär

▪ Arbeitskreis Mädchen und Beruf

▪ Stelle zur Gleichberechtigung der Frau

▪ Amt für Kinder-, Jugend und Familie: Koordination Mädchen- und 
Frauenförderung

▪ Frauen- und MädchenGesundheitsZentrum Freiburg e.V.

▪ Tritta*– Verein für feministische Mädchen_arbeit e.V.

▪ IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit in der 
Erzdiözese Freiburg e.V.

▪ pro familia Freiburg e.V.

Arbeitsgemeinschaft Mädchen*
in der Jugendhilfe
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▪ Freiburger Leitlinien zur Mädchenarbeit

▪ KJHG § 9 (3)
„Bei der Ausgestaltung der Leistungen und der Erfüllung der Aufgaben sind die unterschiedlichen
Lebenslagen von Mädchen und Jungen zu berücksichtigen, Benachteiligungen abzubauen und die
Gleichberechtigung von Mädchen und Jungen zu fördern.“

Arbeitsgemeinschaft Mädchen*
in der Jugendhilfe

Die Arbeitsgemeinschaft Mädchen* in der Jugendhilfe setzt
Impulse bei der fachlichen Qualitätsentwicklung zu
mädchen*gerechten Angeboten/Leistungen formuliert
kommunale Bedarfe und notwendige Maßnahmen, und
berichtet der Jugendhilfepolitik über aktuelle Entwicklungen.
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▪ Servicestelle
& Sitzungsbetrieb

▪ Information
& Vernetzung

▪ Fachaustausch
& Qualifizierung

▪ Lobbyarbeit
& Mädchen*politik

Geschäftsstelle der AG Mädchen*

Räumlichkeiten der Geschäftsstelle
Anna-von-Gierke-Forum | Kaiser-Joseph-Str. 268 | 79098 Freiburg
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Einblick in die Geschäftstselle
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Covid-19 Pandemie für alle gleich?
Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf 
Mädchen* und junge Frauen*

12.11.2020 | Digitale Veranstaltung

Fachforum Mädchen*arbeit #2/2020

▪ Was nehmen Fachkräfte bei Mädchen* und jungen Frauen* wahr? 

▪ Welche Anliegen, Sorgen und Ängste werden an sie herangetragen?

▪ Wie wirkt sich die Pandemie auf pädagogische Arbeit der Fachkräfte aus?

▪ Wie wirkt sich die Pandemie auf institutioneller Ebene aus?
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Die Auswertung der Fachtagung (2019) ergibt folgende Bedarfe

▪ Fortbildungen

▪ Fachtagungen

▪ Vernetzung/Fachaustausch

▪ Material

▪ Mittel für innovative Projekte

(Insgesamt wurden 70 Fragebögen ausgewertet)

Bedarfe in der Kinder- und Jugendhilfe
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Was ist möglich?

▪ Vernetzung und Fachaustausch

▪ Serviceangebote der Geschäftsstelle

▪ Qualifizierung in geschlechterreflektierter Pädagogik als 
Querschnittsperspektive

Wo liegen weitere Bedarfe?

▪ Regelmäßige Fortbildungen vor Ort

▪ Unterstützung und Qualifizierung von Trägern

▪ Anbindung an Freiburger Jugend(hilfe)politik

Fazit
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Ausblick

Die Umsetzung der Freiburger Mädchen-Leitlinien unterstützt wesentlich die 
Ziele geschlechterreflektierter Pädagogik durch

▪ die pädagogischen Räume und Beziehungen für Mädchen* und junge 
Frauen*

▪ die Entlastung von einschränkenden Geschlechterrollenbildern

▪ die Förderung individueller Identitäten und vielfältiger Lebensentwürfe

▪ den Abbau von Ungleichheiten aufgrund von Geschlecht sowie anderen 
gesellschaftlichen Ungleichheitsverhältnissen

Damit trägt die Stadt Freiburg wesentlich zu einer gleichberechtigten 
Teilhabe aller Mädchen* und jungen Frauen* an unserer Gesellschaft bei.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


